
Tamtam 
Das Wort Tamtam ist aus dem 
Französischen entlehnt und bezeichnet 
eigentlich eine Art Gong. Das Tamtam ist 
ein ostasiatischer Metallgong, der gewöhn-
lich durch mit Filz überzogene hölzerne 
Klöppel geschlagen wird. Es besteht aus 
einer flachen tellerförmigen Scheibe, die 
oft aus Bronze gefertigt ist und bis zu 
200 cm Durchmesser aufweisen kann. Der 
Rand der Scheibe ist umgebogen.  

Häufiger gebraucht wird dieser Begriff jedoch in der Redewendung 
„viel Tamtam um etwas machen“. Dies 
bedeutet, dass man wegen einer Sache 
viel Aufregung verursacht und dadurch 
starke Aufmerksamkeit erregt. Doch wie 
kommt der Name eines alten und 
fremdländischen Schlaginstruments in 
eine von uns oftmals gebrauchte Rede-
wendung? Der Zusammenhang besteht 

darin, dass mit dieser Phrase auf den starken Lärm verwiesen wird, 
der entsteht, wenn das Tamtam gespielt wird. Dieser Lärm dient als 
Vergleich zu oftmals unnötigem Aufwand, den man um eine Sache 
betreibt.  
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